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Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest  

sowie ein glückliches und friedvolles Jahr 2024
Ihre Bürgermeister

Rosi Schraud Tobi Grimm Christian Albert
1. Bürgermeisterin 2. Bürgermeister 3. Bürgermeister

sowie die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
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Besuchen Sie uns doch auch einmal  
im Internet:
www.estenfeld.de

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Eine Ära geht zu Ende – 
keine Weihnachtsbäume aus dem  
Estenfelder Wald

Generationen von Es-
tenfelder Bürgerinnen 
und Bürger kauften in 
der Vorweihnachtszeit 
ihren Weihnachtsbaum 
im Hof der Familie Wolz 
in der Unteren Straße.

Mit dem Ruhestand un-
seres Bauhofmitarbei-
ters Klaus Wolz endet 
nun diese Tradition.

Jahrzehntelang stellte 
Familie Wolz ihren Hof 
und ihre Scheune für 
den Weihnachtsbaum-
verkauf zur Verfügung 

und Klaus Wolz verkaufte diese außerhalb seiner Dienst-
zeit. Doch auch die letzten drei trockenen Sommer haben 
den Nadelbäumen sehr zugesetzt, sodass der Bestand stark 
verringert wurde. Für die sozialen Einrichtungen wird es 
aber noch weiterhin Weihnachtsbäume von der Gemeinde 
geben. Die Gemeinde Estenfeld dankt Klaus Wolz und sei-
ner Familie für das langjährige, großartige Engagement für 
unsere Bürgerschaft.

Neue Mitarbeiter für den Bauhof  
in Estenfeld
Frau Bürgermeisterin Schraud konnte gemeinsam mit Bau-
hofleiter Fottner und Kollegen zwei neue Mitarbeiter be-
grüßen. Herr Michael Riese und Herr Ioan Buga verstärken 
das Team seit 01.12.2023 in Vollzeit. 

Herr Riese hat langjährige Erfahrung in handwerklichen 
Bereichen. Zuletzt war er als Maschinenführer tätig. Herr 
Buga ist gelernter Fliesenleger. Er hat lange in seinem Beruf 
und zuletzt als Monteur gearbeitet. 

Aufgrund der vielseitigen Kenntnisse und Fähigkeiten 
 unterstützen beide als Allrounder das Team des Bauhofes 
Estenfeld. Wir freuen uns über die beiden neuen Kollegen 
und wünschen Ihnen viel Freude bei Ihrer neuen Tätig- 
keit! 
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Bauhof  
Winterdienst
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger!

Wir, die Mitarbeiter Ihres Bau-
hofes sind in der Winterzeit be-
reits ab 4.00 Uhr morgens für Sie 
unterwegs und stellen die Sicherheit der Wege und 
Straßen her.

Wir bitten Sie dabei um Ihre Unterstützung.

Es ist oftmals nicht möglich, den Räum- und Streu-
dienst vollständig durchzuführen, da parkende Fahr-
zeuge die notwendige Durchfahrtsbreite des Räum-
fahrzeuges behindern.

Bitte parken Sie daher auf eigenen Stellplätzen oder 
nutzen Sie etwas breitere Straßenabschnitte. Mit Ih-
rer Hilfe, da sind wir sicher, finden wir gemeinsam 
eine gute Lösung für unsere Gemeinde

„Danke“ sagen Ihnen die Bauhofmitarbeiter

ACHTUNG
Es wird darauf hingewiesen, dass der gemeindliche 
 Bauhof  vom  23. Dezember 2023 bis einschließlich 
6. Januar 2024 geschlossen ist.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den 
 Bereitschaftsdienst, Tel. 0171/1116541.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Entsorgung  
der Christbäume
Es wird darauf hingewiesen, dass  
die Christbäume nach Weihnachten 
während der Öffnungszeiten des  
Wertstoffhofes Wachtelberg in  
Kürnach abgegeben werden  
können.
Daneben ist auch die Abgabe auf den Kompostie-
rungsanlagen in Oberpleichfeld, Reichenberg  
und Würzburg möglich. Die Christbäume sollen  
jeweils zerkleinert und die Äste gebündelt werden.

Herausgeber:
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld
Telefon 0 93 05 / 888-0
Verantwortlich: Bürgermeisterin Rosalinde Schraud 
und für die Textbeiträge der Verfasser.  
Die Gemeinde behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen 
ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen.
Layout: Grafische Produktionen Neumann, Rimpar
Druck: Megatype GmbH, Würzburg
Fotos: Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Pixabay
Anzeigen:
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld. Telefon 09305 / 888-24
Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt-est@vgem-estenfeld.bayern.de
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 26. Januar 2024
Anzeigenschluss: Freitag, 12. Januar 2024
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Man sieht nur mit dem  
Herzen gut …“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Weihnachtszeit ist die Zeit im Jahr, in der unsere 
Herzen weit werden und wir auch an diejenigen denken, 
die vom Schicksal nicht so gut bedacht wurden, wie wir 
selbst, oder an diejenigen, die durch Kriegshandlungen 
ihr Hab und Gut, oder ihre Heimat verloren haben. Viele 
von Ihnen unterstützen gerade in dieser Zeit Hilfsorga-
nisationen durch Spenden, oder packen Päckchen für 
Menschen, die sonst kein Geschenk zu Weihnachten 
bekommen würden.

Weihnachten ist auch die Zeit der Besinnung, in der wir 
Freunde treffen und die Winterabende mit der Familie 
verbringen. Man kommt zur Ruhe, die Hektik unseres 
Alltags weicht der angenehmen Ruhe dieser weihnacht-
lichen Tage. Wir haben Zeit, uns an die zurückliegenden 
Monate zu erinnern und Kraft zu schöpfen für das neue 
Jahr. 

Das Jahr 2023 ging wieder einmal viel zu schnell zu 
Ende. Manches wurde erreicht, andere gesteckten Ziele 
brauchen noch Zeit. 

Bevor die stille Zeit beginnt, heißt es 
Rückschau zu halten, die erreich-

ten Ziele zu überprüfen und 
Danke zu sagen.

Danke, für all das, was ge-
glückt ist und durch ein 
gutes Zusammenwirken 
auf den Weg gebracht 

wurde. Im vergangenen 
Jahr konnten viele Maßnah-

men fertiggestellt, einige be-
gonnen und große Meilenstei-

ne gesetzt werden. 

Der Bürgerpark hinter der 
Kartause wurde mit einem gro-

ßen Fest an die Bevölkerung übergeben. Viele Bürge-
rinnen und Bürger sowie zahlreiche Gäste nutzen diese 
wunderbare Grünanlage zum Verweilen. Der Heilkräu-
ter- und Aromagarten erfreut sich ebenfalls großer Be-
liebtheit und ein Mancher staunt über die Kräuter, die 
dort wachsen und genießt deren Duft.

Die Kita in der Wilhelm-Hoegner-Straße konnte bezo-
gen werden und die Kleinen erobern das neue Gebäu-
de mit den großzügigen Räumen und der kindgerechten 
Ausstattung.

Die Skateranlage an der Weißen Mühle, der Basketball-
Korb und die Tischtennisplatte in Mühlhausen bieten für 
die Kinder und Jugendlichen einen wertvollen Mehrwert 
bei der Freizeitgestaltung.

Auch der Rohbau für die Grundschule schreitet gut vor-
an. Mitte Januar soll dieser abgeschlossen sein. 
Zahlreiche Straßensanierungsmaßnahmen wurden 
ebenfalls im vergangenen Jahr durchgeführt. Diese wa-
ren mit Beeinträchtigungen und Belastungen für die 
Bürgerinnen und Bürger verbunden. Danke für Ihr Ver-
ständnis. 
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich 
aber auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, 
die ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allge-
meinheit stellen, bei der Feuerwehr, der Polizei, im Ret-
tungsdienst, in Krankenhäusern und in sozialen Einrich-
tungen.
Ein herzlicher Dank gilt ebenfalls all jenen, die an der 
Entwicklung und dem guten Miteinander in unserer Ge-
meinde in Kirchen, Vereinen, Verbänden mitgearbeitet 
haben und für die zahlreichen freundlichen Begegnun-
gen. 
Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinde-
rates und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung und der Gemeinde recht herzlich für die 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Auch in diesem Jahr haben sich wieder viele Menschen 
in unserer Gemeinde ehrenamtlich engagiert. Ich denke 
dabei auch an die Frauen und Männer, die sich das ganze 
Jahr über sozial engagieren. Sie helfen, wo andere Men-
schen Hilfe brauchen. 
Ich danke den Spendern und Ehrenamtlichen, die dazu 
beitragen, dass in Estenfeld und Mühlhausen manches 
getan werden kann, wozu die öffentliche Hand nicht in 
der Lage wäre. 
Wir alle sollten dankbar sein für die Menschen, die sich 
mit einem weiten Herzen einbringen, damit wir in unse-
rer Gemeinde im friedlichen Miteinander leben können. 
So wünsche ich Ihnen von Herzen erholsame und be-
sinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und 
ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr – vor allem mit 
Gesundheit.
Ihre

Rosalinde Schraud 
1. Bürgermeisterin
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Räum- und Streupflicht
Wegen der bevorstehenden 
Winterzeit darf wiederum auf 
die Räum- und Streupflicht hin-
gewiesen werden.

Während der Wintermonate 
drohen neben den Gefahren im 
Straßenverkehr weitere Gefah-
ren durch Schnee und Eisglätte. 

Zur Verhütung derartiger Unfälle bitten wir Sie um 
Ihre Unterstützung. Zahlreiche Winterunfälle können 
vermieden werden, wenn die Haus- und Grund-
stückseigentümer bei Schnee und Eisglätte rechtzei-
tig ihrer Anliegerpflicht nachkommen und die Geh-
wege von Schnee räumen oder bei Glatteis streuen.

Die Gemeindeordnung über die Räum- und Streu-
pflicht bei Schnee und Glatteis verpflichtet den Ei-
gentümer von bebauten und unbebauten Grundstü-
cken, die an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
angrenzen, ohne besondere Aufforderung die an ihre 
Grundstücksgrenze angrenzenden Gehwege oder 
Gehbahnen bei Schnee und Glatteis 1 m breit auf 
eigen Kosten in sicherem Zustand zu halten.

Die Sicherungsfläche (Gehbahn) ist an Werktagen 
ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee, Reif- oder Eisglätte mit Sand oder ande-
ren geeigneten Mitteln zu betreuen oder das Eis zu 
beseitigen und ist bis 20.00 Uhr so oft zu wiederho-
len, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass hin-
sichtlich des Räum- und Streudienstes durch die 
Gemeinde Estenfeld die Streupflicht innerhalb der 
geschlossenen Ortslage und hier nur an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen Stellen besteht.

Verkehrswichtige Stellen sind Straßen mit stärkerem 
Verkehrsaufkommen. Gefährliche Stellen sind insbe-
sondere scharfe Kurven, Straßenverengungen, Ge-
fällstrecken, Kreuzungen und Einmündungen. Eine 
Räumpflicht durch die Gemeinde für reine Wohn-
straßen besteht deshalb nicht. Auch im Interesse der 
entstehenden Umweltbelastung durch Salz wird um 
Verständnis gebeten, dass die reinen Wohnstraßen nur 
bei akuter Schnee- und Glatteisgefahr geräumt wer-
den.

Desweiteren wird auf die Straßenreinigungspflicht 
hingewiesen. Vor allem werden die Anlieger dringend 
gebeten, den auf der Straße zusammen gekehrten Un-
rat nicht in die Straßeneinläufe zu kehren, da diese 
sonst verstopfen und zeitraubend durch die Gemein-
dearbeiter sauber gemacht werden müssen.

MÜLLABFUHRTERMINE
Fr. 29.12. Biomüllabfuhr
Di. 02.01. Gelbe Tonne
Fr. 05.01. Restmüllabfuhr
Do. 11.01. Papiertonne
Fr. 12.01. Biomüllabfuhr
Do. 18.01. Restmüllabfuhr
Do. 25.01. Biomüllabfuhr
Mo. 29.01. Gelbe Tonne
Do. 01.02. Restmüllabfuhr
Mi. 07.02. Papiertonne
Do. 08.02. Biomüllabfuhr

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Vortrag von Dr. Sina Hardaker, Lehrstuhl für 
Wirtschaftsgeographie, zum Thema:

„Digitale Plattformen, 
Einzelhandel und Stadt – 
(Räumliche) Auswirkungen von Amazon, 
Google, eBay & Co.“
am Dienstag, 23. Januar 2024, um 19.00 Uhr  
in der Schulturnhalle in Estenfeld,  
Riemenschneiderstr. 26.

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag geschlossen 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.
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Grußwort von Landrat Thomas Eberth zu Weihnachten und Neujahr 2023/24
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Weihnachten und Neujahr sind wichtige An-
kerpunkte in unserem Jahreslauf, die mit der 
Sehnsucht nach Harmonie, Zuversicht, Glück 
und Frieden verbunden sind. Wir alle wün-
schen uns die Erfüllung dieser Sehnsucht, 
gerade an diesen Feiertagen und gerade in 
der heutigen Zeit. Seit der Corona-Krise, auf 
die der Ukraine-Krieg,  die Energiekrise und 
die Inflation folgten, seit dem Terror gegen 
Israel und der Angst vor einem Flächenbrand 
im Nahen Osten sind unsere lange als selbstverständlich 
angesehenen Gewissheiten ins Wanken geraten. 

Große Sorgen treiben uns alle um. Die Sorge um den 
inneren Frieden in unserem Land, der durch antidemo-
kratische Bewegungen gefährdet ist, die Sorge um den 
persönlichen Wohlstand, um die Folgen des Klimawan-
dels, um die Herausforderungen der Zuwanderung. Wir 
sorgen uns um unser Lebensglück und das unserer Kin-
der und Enkel. Glück ist der Grad, in dem ein Mensch mit 
der Qualität seines eigenen Lebens zufrieden ist, sagt 
die Forschung. Die vier Glücksfaktoren sind Gesundheit, 
glückliche Beziehungen, eine erfüllende Aufgabe und 
persönliche Freiheit. Diese Faktoren können wir zumin-
dest teilweise selbst beeinflussen, manches liegt nicht in 
unserer Hand. 

Wir können die Kriege dieser Welt nicht beeinflussen, 
wir können aber dem Gefühl der Ohnmacht unsere täti-
ge Solidarität und unsere Dankbarkeit entgegensetzen. 
Solidarität mit den Menschen, die vor Krieg und Gewalt 
zu uns flüchten, und Dankbarkeit für das gute Leben, 
das die allermeisten von uns in unserer freiheitlichen 
Demokratie und sozialen Marktwirtschaft führen kön-
nen. Konrad Adenauer, der erste Bundeskanzler unseres 
Landes nach der Nazi-Herrschaft erklärte: „Ich halte die 
Demokratie für die allein mögliche Form für ein so großes 
und kultiviertes Volk wie das deutsche, sich selbst zu regie-
ren.“ 

Bald ist Weihnachten. Es heißt, der Engel sprach zu den 
Hirten auf dem Feld von Bethlehem: „Friede den Men-
schen, die guten Willens sind“. Getrieben vom verblen-
deten Machthunger von Terroristen und Autokraten 
leiden und sterben Menschen, die sich nichts Anderes 
wünschen als wir: Ein gutes Leben in Frieden und Frei-
heit. Und doch müssen wir ohnmächtig zusehen, wie 
die Menschen in Israel, auch unsere Freunde in unse-
rem Partnerlandkreis Mateh Yehuda, durch Terror und 
Krieg leiden und sterben. Und doch müssen die zu uns 
geflüchteten Menschen aus der Ukraine weiter um ihre 

Söhne, Brüder und Väter bangen, die gegen 
die russische Armee kämpfen, um ihr Hei-
matland zu befreien. 

Die Weltlage hat auch Auswirkungen auf die 
Wirtschaftskraft in unserem Land, ja auch 
in unserem Landkreis. Wir müssen derzeit 
mit begrenzten Ressourcen arbeiten und oft 
schwierige Entscheidungen treffen, um die 
dem Landkreis obliegende Daseinsvorsorge 
bestmöglich zu erfüllen. Deshalb müssen wir 
Ausgaben danach hinterfragen, was wirklich 

leistbar und wesentlich ist, um für soziale Gerechtigkeit 
ebenso zu sorgen wie für die zukunftsfähige Weiterent-
wicklung unseres Landkreises. Dazu gehören zum Bei-
spiel die Investitionen in den Schulbau, in unsere Kreis-
straßen, aber auch der Bau und Betrieb einer eigenen 
Pflegeschule in Ochsenfurt, um die Angst vor fehlenden 
Pflegekräften zu lindern. 

Unbezahlbar, unverzichtbar und unschätzbar wertvoll ist 
der Dienst, den die vielen, vielen Menschen leisten, die 
im Ehrenamt vielfältige Aufgaben übernehmen und ihre 
Zeit und ihre Talente zum Wohl der Gemeinschaft ein-
bringen. Der frühere Bundespräsident Joachim Gauck 
betonte:  Neben den Parteien und anderen demokratischen 
Institutionen existiert eine zweite Stütze unserer Demokra-
tie: die aktive Bürgergesellschaft. Ich danke von Herzen al-
len Jugendlichen, Frauen und Männern, die sich in dieser 
Weise für unsere Gemeinschaft einsetzen! Denn bei al-
len trüben Gedanken, die uns bei der Weltlage kommen 
können, lässt uns eins mutig in die Zukunft schauen: 
In unseren Gemeinden gibt es wunderbare, engagierte 
Menschen, die kreativ, mit Innovationskraft, mit Gestal-
tungswillen in allen Bereichen des Lebens die Zukunft 
der Menschen prägen. 

So baue ich auf Sie alle, Menschen, die guten Willens 
sind, die sich für Frieden und Stabilität in unserem Land 
einsetzen. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein geseg-
netes Weihnachtsfest, in dem Sie den Wert von Familie, 
Freundschaft und Zusammenhalt erfahren können. Für 
das neue Jahr 2024 wünsche ich uns allen Mut, Zuver-
sicht, Frieden und Gesundheit. 

Mit der Hoffnung auf gesegnete Tage verbleibe ich mit 
freundlichen Grüßen

Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg
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Festtag in der Tagespflege Estenfeld 
anlässlich 25jährigem Jubiläum

Bei vollem Haus mit über 100 Gästen 
feierte die Tagespflege Estenfeld am 
19.11.2023 ihr 25-jähriges Bestehen.

Mit einem wunderschön gestalteten Got-
tesdienst von Herrn Pfarrer Bayer und 

dem „Jungen Chor“ in der St. Mauritius-Kirche wurde die-
ser Festtag begonnen. Viele Gäste und Mitarbeiter nahmen 
daran teil und folgten im Anschluss gerne der Einladung zu 
einem deftigen Weißwurstfrühstück in den Räumlichkeiten 
der Tagespflege. Die Leiterin der Tagespflege, Ingrid Lamp-
recht, begrüßte dazu jeden einzelnen Gast persönlich.

Mit einer kurzen Rede eröffnete Bürgermeisterin Rosi 
Schraud die Feierlichkeit: “Ich freue mich sehr, dass die-
se Einrichtung in unserer Gemeinde so gut angenommen 
wird. Und wir sind froh, dass es die Tagespflege für unse-
re Senioren gibt. Darauf sind wir sehr stolz!“ Auch Michael 
Weber aus dem Vorstand der Sozialstation St. Gregor fand 
einige passende Worte dazu:

„Der Anfang war nicht leicht. Damals dachten die Leute, 
einen Platz in der Tagespflege können sich nur Reiche leis-
ten.“ Daraufhin fragte er in die Runde, wer denn hier „reich“ 
sei. Mit den Leistungen der Pflegeversicherung hat sich 
dieses Verständnis für die Tagespflege glücklicherweise ge-
ändert. Und er lobte das Engagement der Ehrenamtlichen: 
„Jeder, der sich hier in der Einrichtung ehrenamtlich betä-
tigt, bereichert jeden Tag ungemein. Das ist ein wirklich 
großer Gewinn für alle“.

Birgit Schuhmann bedankte sich auch für das große Enga-
gement der Mitarbeiterinnen und für jede Unterstützung. 
Es zeigt, wie wichtig diese Einrichtung ist und die Senioren 
fühlen sich dort auch so richtig wohl“.

Sehr zufrieden äusserte sich Ingrid Lamprecht: „Wir freuen 
uns sehr über den regen Zuspruch zu unserem Jubiläum! 

Herzlichen Dank an alle, die uns in den vergangen Jahren 
die Treue gehalten haben. Mein Dank geht ganz besonders 
an mein Team, das mich unterstützt, die Kolleginnen, die 
Angehörigen, die Ehrenamtlichen und die Gemeinde.“

Vortrag in der Tagespflege St. Gregor 
über Frater Maurus Kraus
Einen sehr interessanten Einblick erhielten die Gäste der 
Tagespflege über das Leben von Frater Maurus Kraus, ein 
Mühlhäuser Bauernsohn. Monika Brand von der Kath. Bü-
cherei Mühlhausen sowie

Reinhilde und Günther Prinz vom VKM (Verein zur bäu-
erlichen und handwerklichen Kulturguterhaltung Mühl-
hausen) erzählten ausführlich über das Leben und Wirken 
von Frater Marus Kraus, der u.a. zehn Jahre in Münster-
schwarzach gelebt hat. Dort hat er viel mit Stein gearbei-
tet und die Abteikirche mit errichtet. Die Evangelisten im 
Eingangsbereich wurden ebenfalls von ihm hergestellt. In 
Mühlhausen gibt es noch ein kleines Museum, das an sein 
Wirken erinnert. Passend dazu wurden zwei interessante 
Filme über das Kloster Münsterschwarzach gezeigt.

Auch das leibliche Wohl durfte nicht fehlen: mit Lebkuchen 
und Glühwein wurde den zahlreichen Gästen der Nachmit-
tag versüßt.

Alle Senioren freuten sich sehr über diese gelungene Ab-
wechslung. „Herzlichen Dank für diese Bemühungen, es 
war wieder eine Bereicherung für alle“, lobte das Personal 
der Tagespflege die Ehrenamtlichen. „Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Besuch“.

Die beiden Filme über Münsterschwarzach sind in der Bü-
cherei Mühlhausen auszuleihen.

Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor
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Rückblick auf die Aktivitäten unserer Agenda 21 in 2023
In 2023 konnten wir unsere Agenda 21-Arbeit ohne Coro-
na-Einschränkungen durchführen. Davon profitierte zuerst 
die Nutzung unseres „Freien Lastenrads Martin.“ Nachdem 
die juristische Abklärung der Nutzungsbedingungen (AGB) 
vorlag, wurde im März die Ausleihe mit der Einweisung der 
angemeldeten Interessenten fortgesetzt.

Aktuell sind 41 Gemeindebürger/innen registriert, 6 Ein
weisungstermine 2023 durchgeführt. Bis Mitte Oktober wurde 
„Martin“ 55 x ausgeliehen, dabei 1366 km zurückgelegt. Die 
Erstinspektion/Wartung im November in der Fachwerk-
statt FX-Sports durchgeführt. Nach Anfangsproblemen  
mit dem Schloss, ist die Ausleihe per E-Mail und   
WhatsApp unter Leitung unseres Tobias Schmachtel nun 
problemlos.

Rechtzeitig vor Eröffnung des Bürgerparks, am 13. Mai, 
konnten wir die Informationen des Streuobstlehrpfads um 8 
weitere Infotafeln zum Streuobstanbau und Streuobstsorten 
ergänzen. Den Obst- u. Gartenbauverein und den Freun-
deskreis der Kartause haben wir in der Bewirtung an der 
Eröffnung des Bürgerparks unterstützt; Führungen auf 
dem Lehrpfad durchgeführt und unser Lastenrad „Martin“ 
vorgestellt.

Für den WVV-Umweltpreis 2023 haben wir uns mit den 
Projekten „Streuobstlehrpfad“ und „Freiem Lastenrad Mar-
tin,“ angemeldet. Bei 34 angemeldeten Umweltprojekten, 
für die 78.000 Stimmen abgegeben wurden, kamen wir 
nicht auf den, für einen der Preise benötigten Stimmen-
anteil. Es war dennoch eine Chance, ein Beispiel für Umwelt
Aktivitäten Estenfelds im Geschäftsgebiet der WVV, öffentlich 
machen zu können.

Die Aktiven unserer Arbeitsgruppe „Reparier-Kaffee“, Or-
trun H. Heine, Elisabeth Iwanowitsch und Ulrich Kram-
mel, haben am 25. Juni, das 2. Reparier-Kaffee Estenfeld, 
dieses Mal im kath. Pfarrheim, organisiert. Bei Kaffee und 
Kuchen, unter Anleitung von ehrenamtlichen Fachleuten, 
wurde repariert, genäht und gestickt. Vom Angebot wurde 
rege Gebrauch gemacht, dabei mit Spaß und Freude, Geld und 
wertvolle Rohstoffe gespart.

Unsere Kleinode, die Zeugnisse unserer Vorfahren, gilt es 
für unsere Kinder, Enkel, Nachfahren zu bewahren. An 4 
Wochenenden haben wir 36, auf Estenfelder und Mühlhäu-
serGemarkung, im Freien stehenden Bildstöcke abgefahren 
und einen Bericht über den aktuellen Erhaltungszustand, mit 
Bewertung von 110 Punkten, erstellt. Bei 5 Bildstöcken 
haben wir Handlungsbedarf gesehen und für 4 davon, die 
Expertise von Fachleuten der Steinrestaurierung Bauer-
Bornemann, eingeholt. Bei 2 stellten diese, aufgrund der 
Gefährdung der Standsicherheit, einen akuten Handlungs-
bedarf fest. Die Kosten der Restaurierung betragen bei einem 
Bildstock ca. € 4.000, bei den 3 anderen, jeweils ca. € 10.000 
pro Bildstock. Wir haben die Unterlagen im November un-
serer Bürgermeisterin übergeben und angeregt Zuschüsse 
zu beantragen sowie einen Spendenaufruf zur Mitfinanzie-
rung zu veranlassen. 

Erfreulicher Weise ist im Oktober ein Estenfelder Ehepaar 
an uns herangetreten mit der Zusage für die Restaurierung 
eines Bildstocks einen erheblichen Spendenbeitrag zu leis-
ten. Damit wird die Restaurierung eines der beiden, in der 
Standsicherheit gefährdeten Bildstocks, schon bald ermög-
licht. 

B.Strümper, Sprecher Agenda 21 

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 

wenn sie heute das neue Mitteilungsblatt in den Händen 
halten, steht das Weihnachtsfest schon vor der Tür und das 
Jahr 2023 nähert sich dem Ende. Mit einem kleinen Re-
sümee vom (fast) vergangenen Jahr 2023 möchte sich der 
Seniorenbeirat Estenfeld-Mühlhausen für dieses Jahr ver-
abschieden. Zunächst jedoch ein Wort zu unserer letzten 
Veranstaltung: 

„Sound of Silence“ 
ein Konzert für Panflöte und Orgel!

Die Alte Kirche, ein wahres Schmuckstück der Gemeinde 
Estenfeld, ist wie geschaffen für Konzerte! So auch dieses, 
vom Sonntag, den 19. November. Der Seniorenbeirat Es-
tenfeld-Mühlhausen, konnte schon zum zweiten Mal hier-
für Hans Winzlmaier (Panflöte) aus Rimpar-Maidbronn und 
Werner Lother (Orgel) aus Güntersleben gewinnen.

Saßen wir beim 1. Konzert vor zwei Jahren noch mit großen 
Abständen und mit einer Maske im Gesicht in den Bänken, 
so konnten wir dieses Mal ganz unbeschwert das Konzert 
genießen. Musikstücke aus den unterschiedlichsten Epo-
chen, von Bach, Dvorak, Holst, über englische Traditionales 
und gefühlvoller Filmmusik bis zu „We shall overcome“, ei-
nen Protestsong der 60er Jahre, überzeugten die Besucher 
von einem höchst anspruchsvollen Programm!  Gänsehaut 
pur – schon bei den ersten Klängen des „einsamen Hirten“ 
von George Zamfir, dessen Melodie die älteren Zuhörer 
bestimmt noch aus früheren Zeiten kennen. Nach dem 
letzten Lied „Gott segne Dich“ – langanhaltender Beifall. 
Als Zugabe dann der Titel des Konzertes „Sound of Silence“ 
von Simon und Garfunkel. Werner Lother stimmte an der 
Orgel noch das „Ade zur guten Nacht“ an, und alle die woll-
ten, durften mitsingen.

Erfüllt und auch berührt von den wunderbaren Klängen 
konnten die zahlreichen Besucher den Heimweg antreten, 
nicht ohne ihren Obolus als großartiges Dankeschön zu 
spenden. 

Unsere Wünsche, diese Stimmung mit in den Advent zu 
nehmen und zu bewahren, begleiteten sie.

Die übereinstimmende Meinung der Besucher: Bitte im 
nächsten Jahr wieder ein Konzert mit diesen großartigen 
Musikern mit ihren (eigentlich) gegensätzlichen Instrumen-
ten aus Südamerika und Europa! 

Der Katholischen Kirchengemeinde sagen wir herzlichen 
Dank, dass wir diesen stimmungsvollen Kirchenraum nut-
zen durften!

Einen Vorgeschmack auf das neue Jahr und unsere geplan-
ten Aktivitäten möchten wir Ihnen im ersten Gemeindeblatt 
des neuen Jahres geben. Wir haben uns einiges vorgenom-
men! Gerne können Sie uns auch Ihre Wünsche und Vor-
schläge mitteilen.

Für die Weihnachtstage und den Jahreswechsel wünschen 
wir Ihnen, liebe Seniorinnen und Senioren, gute Tage bei 
bester Gesundheit!  

Ihr Seniorenbeirat Estenfeld-Mühlhausen

SchlussApplaus nach 
einem wunderbaren 
Konzert!Bi
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Der Blick zurück

Unsere Veranstaltungen, die wir im in 2023 – im ersten 
„Nach-Corona-Jahr“ – organisiert und durchgeführt haben 
waren allesamt erfolgreich. 

Wir erinnern an den Spaziergang durchs Unterdorf und an 
die Präsentation der Bilder von Max Breunig im Pfarrheim. 
Für beide Veranstaltungen bedanken wir uns auch an die-
ser Stelle nochmal bei Wolfgang Riedner, der uns gekonnt 
in frühere Zeiten entführte. 

Unsere Fahrradtour von Estenfeld über Kürnach, Unter-
pleichfeld, Maidbronn und zurück fand großen Zuspruch. 
Ebenso - wie nicht anders zu erwarten – unser Konzert mit 
„Blechschmitt“ im Sängerheim.

Auch den Filmenachmittag werden wir gerne wiederholen. 
Nicht zuletzt werden wir auch weiterhin regelmäßig unsere 
Senioren in der Tagespflege besuchen. 
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Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg  
in Kürnach

Dienstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim 
team orange  
Tel. 0931/6156400, oder  
www.team-orange.info

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 27. Januar 2024
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.
Die Betreuer der KJG Estenfeld

Brennholz  
aus dem Gemeindewald
Die Zeit des Holzeinschlages beginnt wieder. Baum-
spitzen zum Aufarbeiten sind bald wieder erhältlich. Ab 
sofort gibt es die Möglichkeit, Brenn-holz in Durchfors-
tungsflächen zu bekommen.
Bitte wenden Sie sich an unseren Waldbetreuer  
Herrn Markus Ritz, Tel. 0151/15060607.
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Digitaler Bauantrag  
ab dem 1. Januar 2024
Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales An-
gebot: Ab dem 1. Januar 2024 können Bauanträge auch 
digital über das BayernPortal eingereicht werden. Vorteile 
sind kürzere Wege für alle Beteiligten, minimierte Druck-
kosten, schnellere Kommunikation und Energieeinspa-
rung durch den Wegfall der Postwege.
Ab 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg den 
vom Bayerischen Bauministerium in Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Digitalministerium entwickelten digita-
len Bauantrag an. „Ich freue mich sehr, dass wir die digitale 
Bauantragstellung anbieten können“, so Landrat Thomas 
Eberth. „Gerade in diesem Bereich ist die fortschreitende 
Digitalisierung der Verwaltung für alle Beteiligten von gro-
ßer Bedeutung.“ 
Anträge können dann einfach und medienbruchfrei über 
das BayernPortal eingereicht und an das Landratsamt 
Würzburg weitergeleitet werden. Darüber hinaus profitie-
ren auch die Mitarbeitenden der Bauaufsichtsbehörde von 
der neuen Lösung, da die händische Erfassung in der Fach-
software entfällt. Durch den digitalen Bauantrag können 
Anträge schneller bearbeitet werden. „Wir können beteilig-
te Fachbehörden dann viel früher und auch gleichzeitig in 
ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt Kaufmann, 
Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oftmals sind 
Stellungnahmen von den Fachstellen für Naturschutz, Im-
missionsschutz, Wasserrecht und Denkmalschutz, aber 
auch vom Wasserwirtschaftsamt, Straßenbauamt oder Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einzuholen.
BayernPortal
Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer bau-
rechtlicher Anträge ist ab dem 1. Januar 2024 über das 
BayernPortal des Freistaates Bayern möglich.
Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr hat intelligente elektronische Formulare, soge-
nannte „Online-Assistenten“, entwickelt, die ab Januar 
2024 auf der Internetseite des Landratsamtes zur Verfü-
gung stehen: www.landkreiswuerzburg.de/bauamt. Über 
diese Online-Assistenten können bauvorlageberechtigte 
Entwurfsverfasser (wie zum Beispiel Architekten und In-
genieure) die baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der 
Internetseite sind unter anderem auch die wichtigsten Fra-
gen und Antworten zum digitalen Bauantragsverfahren zu 
finden.
Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag finden Sie im 
Internet auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de auf 
der Seite „Informationen für Entwurfsverfasser und Bau-
herren“ des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, 
Bau und Verkehr.
Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung 
nun beim Landratsamt
Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge 
ab dem 1. Januar 2024 auch weiterhin in der bisherigen 
Papierform eingereicht werden.  

Allerdings kommt es ab Januar 2024 zu einer wesentlichen 
Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, in de-
nen das Landratsamt Würzburg die abschließende 
Entscheidung zu treffen hat (Bauanträge, Anträge auf 
Vorbescheid, Teilbaugenehmigungsanträge, Anträge über 
bauordnungsrechtliche Abweichungen, z. B. bei Abstands-
flächen oder vom Brandschutz, Abgrabungsanträge), tritt 
künftig ein Zuständigkeitswechsel bei der Antragstellung 
ein. 
Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese 
Verfahren sind ab dem 1. Januar 2024 ausschließlich und 
nur direkt beim Landratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppelin-
straße 15, 97074 Würzburg, einzureichen. 
Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt
Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben 
jedoch ein unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Geneh-
migungsverfahren. Sie werden sofort nach Eingang der 
Unterlagen durch das Landratsamt Würzburg digital infor-
miert und um ihr gemeindliches Einvernehmen gebeten. 
Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende 
Entscheidung trifft, erfolgt die Antragstellung in Papierform 
nach wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betrifft Geneh-
migungsfreistellungsanträge, isolierte Abweichungen oder 
Befreiungen von örtlichen Bauvorschriften. Werden diese 
Anträge digital über das BayernPortal gestellt, reicht das 
Landratsamt sie auch digital an die Gemeinden weiter.

Glasfaserausbau in Estenfeld:
Tarifbuchung ab sofort möglich

 ■  Ab sofort Glasfaser-Tarif buchen und kostenfreien Haus-
anschluss sichern

 ■  Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) 
möglich

 ■ Ausbau in Estenfeld startet im kommenden Jahr

Die Glasfaser kommt nach Estenfeld: Hinter den Kulissen 
laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren, damit 
der Ausbau wie geplant im Jahr 2024 starten kann.

Die gute Nachricht: Bürgerinnen und Bürgern von Esten-
feld ist es ab sofort möglich, einen Glasfasertarif zu buchen 
und sich so einen kostenlosen Anschluss ihrer Immobilie an 
das Netz der Zukunft zu sichern.

Für Estenfeld hat aktuell die Deutsche Telekom verbind-
lich angekündigt, ihre Endkunden-Produkte auf dem Netz 
der GlasfaserPlus anzubieten Die Bürgerinnen und Bürger 
von Estenfeld können also ab sofort unter www.telekom.
de/glasfaser ihren Wunschtarif buchen. Zudem wird das 
Unternehmen die kommenden Wochen und Monate dazu 
nutzen, die Bürgerinnen und Bürger vor Ort umfassend 
über das Netz der Zukunft zu informieren – unter ande-
rem durch Informationsveranstaltungen und weitere Bera-
tungsangebote wie zum Beispiel Servicemobile an zentra-
len Plätzen des Ortes.
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Verpackungen bereits beim Einkauf vermeiden
ist besser als verwerten!
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Wohnung in Maidbronn zu vermieten
3-ZW, EG, ZH, ca. 70qm. Ab 01.04.2024.  
600 € Kaltmiete + 200 € Nebenkosten

Kontakt ab 17:00 Uhr: 0151 640 674 09

Besichtigung nach Vereinbarung

Suche Garage für einen PKW
im südlichen Estenfeld zu mieten oder kaufen

Angebote gerne unter Kontakt:

Mobil 0151/26385971

Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255

Öffnungszeiten der Kompostieran-
lage Oberpleichfeld
Montag  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag  09.00 – 18.00 Uhr
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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Inzwischen haben 
die Kinder sich 
schon eingelebt 
und fühlen sich in 
den neuen Räu-
men pudelwohl.

Auch wir als Trä-
gerverein freuen 
uns sehr über die 
Fertigstellung des neuen Gebäudes und danken der Ge-
meinde Estenfeld für die vorausschauende Planung und 
Umsetzung des Projekts. Dadurch konnten wir weitere 
Gruppen eröffnen und so in allen Einrichtungen die durch-
schnittliche Anzahl der Kinder in den Krippen- Kindergar-
tengruppen reduzieren. Auch die Turnräume in der Krippe 
und in St. Elisabeth können jetzt wieder als solche genutzt 
werden. Hier waren bisher provisorisch jeweils eine Grup-
pen untergebracht. 

Die von der Krippe genutzten Container können wir aktuell 
für unsere Hortkinder weiternutzen und dadurch die be-
engten Platzverhältnisse im Schulgebäude spürbar verbes-
sern. 

Dadurch ist die Fertigstellung von St. Martin für alle 440 
Kinder, die von uns betreut werden, ein großer Gewinn. 
Vielen Dank an alle, die dies ermöglicht haben und auch an 
alle fleißigen Umzugshelfer.

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser breitge-
fächertes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag  16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Letzter Rückgabetag ist der 23.12.2023.

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das  
neue Jahr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Kinderhaus St. Martin eröffnet
Nach einer langen und erwartungsvollen Bauzeit war es am 
4. Dezember endlich soweit – die KiTa St. Martin in der 
Wilhelm-Hoegner-Straße wurde eröffnet.

Auch wenn noch nicht alles komplett fertig gestellt war, 
konnte Frau Heidi Schäfer (Einrichtungsleitung) und ihr 
Team die Kinder in ihren neuen Gruppenräumen empfan-
gen. Auch der Nikolaus hatte schon den Weg nach  St. Mar-
tin gefunden und überraschte die Kinder mit seinem Be-
such. 
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SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE

Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!

JOE KRIEGS MUSIC COLLEGE EUERFELD
Gitarren und Klavier/Keyboard Unterricht 
Rock, Pop, Jazz, Liedbegleitung und Klassik 
!! JETZT PROBEMONAT SICHERN !!
- Unterricht in entspannter und angenehmer Atmosphäre
- Einzel- und Gruppenunterricht
- für Anfänger, Fortgeschrittene und Späteinsteiger
- Vertrag ist jederzeit kündbar!
Joe Krieg ist langjähriger Instrumentallehrer und hat an der  
Musikhochschule Würzburg studiert.
Preis- und Infoliste anfordern.
Ich freue mich auf EUCH!
Kontakt joekrieg@gmx.de mobil : 0179 / 2 14 72 82
 www.joekrieg.de
 Euerfeld /Dettelbach

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

• Gartenp� ege von Hausgärten 
• Gartenp� ege von Industrieanlagen
• P� anzung von Bäumen & Sträuchern
• Einbau von Bewässerungsanlagen 
• Heckenschnitt
• Kalkanstrich gegen Hitzeschäden

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

„St. Michael“ verabschiedet sich  
von „St. Martin“!

Jetzt ist es also soweit! Die „Umzugs-
kinder“ der Kindertagesstätte St. Mi-
chael ziehen in ihr neues Haus für Kin-
der St. Martin. Nach vielen Wochen des 
Wartens konnte der langersehnte Um-
zug stattfinden.

Natürlich war das für alle eine aufre-
gende Zeit. Die Kinder haben schon im Vorfeld hier und 
da einen Spaziergang zur Baustelle unternommen und in 

sicherer Entfernung hinter dem Bauzaun die Bauarbeiter 
beobachtet, die in allen Bereichen sehr beschäftigt waren. 
Außerdem gab es schon viele Fotos der Baustelle, die jede 
Menge Gesprächsstoff für die Kinder boten. 

Und dann war er da – der letzte Kindergartentag im Kin-
dergarten St. Michael. Irgendwie auch für viele ein „ko-
misches“ Gefühl. Einerseits freut man sich auf alles Neue 
und das was kommt, andererseits lässt man doch auch so 
manchen Freund/Freundin zurück. Wie gut zu wissen, dass 
alles keine großen Entfernungen sind und dass man sich 
auch über Besuche freut. 

Mit einem großen Wandbild und einer warmherzigen Ab-
schiedsfeier verabschieden sich die Kinder aus St. Micha-
el bei allen Kindern und dem pädagogischen Personal des 
Kinderhaus St. Martin‘s. Mit dem Abschiedslied: Arividerci 
und bye, bye – wir wollen Euch wiedersehen“ verbinden 
wir eine schöne gemeinsame Zeit. Auf einem Geschenk der 
Kinder – einem selbstgestalteten Wandbild – sind viele Gu-
ten Wünsche wie:  „dass Du neue Freunde findest“, „tolle 
Spielsachen“ , „dass wir aneinander denken“ oder „dass ihr 
gut ankommt und gesund bleibt.“ zu lesen und alle guten 
Freunde bleiben durch ein Foto in guter Erinnerung.

Wir wünschen allen Kindern und unseren Kolleginnen, die 
ins neue Kinderhaus St. Martin wechseln einen wundervol-
len Start, viele neue Erlebnisse und Abenteuer, ein schnel-
les Wohlfühlen und Ankommen und ganz viel Freude im 
neuen Haus! 

KiTa Team St. Michael

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller
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Liebe Kunden,
wir haben ab Sonntag, 24. Dezember 2023
bis Montag, 1. Januar 2024 geschlossen.

Ab Dienstag, 2. Januar 2024 sind wir ab 11.00 Uhr mit 
unseren Pizza- und Dönergerichten wieder für Sie da!

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag 11.00 bis 14.00 Uhr
 17.00 bis 21.30 Uhr
Freitag 11.00 bis 21.30 Uhr
Samstag und Sonntag 11.30 bis 14.00 Uhr
 17.00 bis 21.30 Uhr

0173 / 6 86 66 31
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BAUMEISTER GESUCHT! … 
UND GEFUNDEN IM KINDERGARTEN ST. ELISABETH

Die Nachwuchsinitiative der Bayerischen Bauwirtschaft 
startet durch

Mit der Initiative „BAUMEISTER GESUCHT! Harry Ham-
mer und Nicki Nagel auf Tour“ bringen die Verbände der 
Bayerischen Bauwirtschaft bereits im achten Jahr das Bau-
handwerk in bayerische Kitas. Vom Bayerischen Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales wurde die 
Bildungsinitiative als ‚besonders gelungene Berufsorientie-
rungsmaßnahme‘ prämiert. Mit Werkbank und Werkzeug 
ausgerüstet, erleben und lernen die Kinder, wie viel Spaß 
es macht, etwas mit den eigenen Händen zu bauen. Zu-
gleich erfahren die Erzieher:innen, wie sie das Bauhand-
werk in den Kita-Alltag integrieren können. Beschirmt wird 
die Initiative durch das Bayerische Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr. 

Harry Hammer und Nicki Nagel auf Tour 

Harry Hammer und Nicki Nagel, die Protagonisten der mo-
bilen Bildungsinitiative „Baumeister gesucht!“, sind bayern-
weit unterwegs und am 24. November im Kindergarten 
St Elisabeth in Estenfeld. Mit Rat, Tat und Material unter-
stützt wird die Aktion von der STRABAG Direktion Nord 
Schwarzach als Paten, der die Kita auch im Nachgang un-
terstützen wird, um das Gelernte nachhaltig zu verankern. 

Im Gepäck haben Harry und Nicki prall gefüllte Baumeis-
ter-Pakete mit Werkbank, Werkzeug und einem Handbuch. 
Doch damit nicht genug: Sie schulen die Erzieher:innen 
und vermitteln, wie sie Kindern das Bauhandwerken fach- 
und altersgerecht näherbringen können. Fragen wie „Was 
kann ich mit den Kindern bauen, ohne sie zu überfordern?“ 
oder „Welches Material ist geeignet?“ beantworten die er-
fahrenen bauhandwerklich geübten Spielpädagogen Harry 
Hammer und Nicki Nagel eingehend und kompetent. Dazu 
gibt es jede Menge Tipps und Tricks für den geschicktesten 
Einsatz von Hammer, Säge und Maurerkelle – Praxistest in-
klusive. 

Mitmachen sollen bei der Aktion aber vor allem die Kinder, 
mit denen Harry Hammer und Nicki Nagel einen ganzen 
Vormittag verbringen. Spielerisch und erzählerisch werden 
die Baumeister in spe an das Bauhandwerk herangeführt. 
Dann wird der Hammer geschwungen, die Steinmauer 
hochgezogen und das Holz zugesägt und geschliffen. Nach 
drei spannenden Stunden dürfen die Kinder ihre Baumeis-
ter Ausrüstung und die offizielle Urkunde „Ich bin ein Bau-
meister!“ entgegennehmen. 

In jedem von uns steckt ein Baumeister 

Ziel der Initiative ist es, das Handwerk langfristig in den 
Kindergarten-Alltag zu integrieren. Praktische Lernerfah-
rungen treten bei der Bildung und Erziehung zunehmend 
in den Hintergrund. Diesem Trend möchte die Verbandsini-

tiative der bayerischen Bauwirtschaft entgegenwirken und 
von Kindesbeinen an für das Bauen begeistern. Handwer-
ken fördert nachweislich das Geschick und die Konzentra-
tion, aber auch die Lösungskompetenz bei Problemen und 
damit Fähigkeiten, die für das ganze Leben wichtig sind.

Danke an die Strabag AG und dem Estenfelder  
Stefan Förster, der die Spende ermöglichte.

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Weibliche Gruppenleiter gesucht
Du bist zwischen 16 und 24 Jahre alt und hast Lust, 
dich ehrenamtlich in der Estenfelder Jugendarbeit zu 
engagieren? Dann bist du bei uns genau richtig.
Die KjG Estenfeld leistet seit über 50 Jahren einen 
wichtigen Beitrag in der Jugendarbeit. Mit 14 aktiven 
Gruppen und über 150 Mitglieder sind wir eine der 
größten KjGs in der Diözese Würzburg.
Für unsere Gruppenstunden suchen wir ab sofort weib-
liche Betreuer für die wöchentlichen Treffen.
Wenn du schon immer gerne mit Kindern und Jugend-
lichen gearbeitet und Lust auf eine gute Gemeinschaft 
hast, dann bist du bei uns genau richtig.
Für nähere Infos kannst du dich sehr gerne bei uns mel-
den auf unserer Facebook und Instagram Seite.

Instagram: kjg_estenfeld
Facebook: KjG Estenfeld 
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Spielplätze und Freizeitanlagen jetzt 
auch auf der Homepage
Die Gemeinde Estenfeld hat mit seiner großen Auswahl an 
Spiel- & Freizeitsportanlagen zahlreiche Erlebnisräume & 
Treffpunkte für Kinder, Jugendliche und Familien geschaf-
fen.

Um die öffentlichen Spiel- und Freizeitanlagen besser 
auffindbar zu machen, nutzt die Gemeinde die Plattform 
„Spielplatztreff“. Unter dem Account „Jugendarbeit Ge-
meinde Estenfeld“ wurden die gemeindeeigenen Kinder- 
und Jugendplätze eingepflegt.

In einem weiteren Schritt ist eine übersichtli-
che Auflistung auch auf der Gemeindehome-
page zu finden. Der Unterpunkt „Leben & 
Wohnen“ führt unter „Wo finde ich was?“ zu 
den „Spielplätze und Freizeitanlagen“.

Eure Jasmin

Jasmin Schmitt (Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

Jugendarbeit
Vor-Ort-Besichtigung JUZ Estenfeld
Am 28.11.2023 fand mit allen interessierten Kindern, Ju-
gendlichen, Eltern, Nachbarn, dem Bauhof, Gemeinderäten 
und unserer Bürgermeisterin eine Vor-Ort-Besichtigung 
des zukünftigen Jugendzentrums in den ehemaligen Schu-
lungsräumen der Malteser in Estenfeld statt. 

Hierbei konnten die Räume in ihrem aktuellen Zustand be-
sichtigt, Bedenken der Nachbarschaft angebracht und auch 
schon konkret Ideen und Wünsche der Jugendlichen für ihr 
Jugendzentrum gesammelt werden. Das große Interesse 
hat uns sehr gefreut.

Ziel der Gemeinde Estenfeld ist es auch, dieses Projekt ge-
meinsam mit der Zielgruppe umzusetzen.

Die anwesenden Jugendlichen waren begeistert und in 
Teamarbeit wurden die bereits gesammelten Ideen von der 
Jugendvollversammlung ergänzt.

Während wir nach wie vor auf die Rückmeldung vom Land-
ratsamt bezüglich der Nutzungsänderung warten, wur-
de zwischenzeitlich ein Förderantrag bei Regionalbudget 
2024 für die „Einrichtung und Ausstattung des Jugend-
zentrums“ gestellt. Jetzt heißt es hoffen auf eine baldige 
Rückmeldung, um die Räume jugendtauglich machen zu 
können. Hierzu werden dann im neuen Jahr einige Treffen 
mit den Jugendlichen stattfinden. Alle näheren Infos sind 
in der Austauschgruppe zu finden. Jeder Jugendliche ist 
eingeladen beizutreten. Einfach kurze Nachricht an mich 
unter 0171 2122540 mit dem Stichwort „Jugendzentrum 
Estenfeld“ und wir fügen dich gerne hinzu. Wir freuen uns 
auf dich.

Wer an Weihnachten denkt, denkt sicher an ein besonde-
res Fest das wohl für jeden von uns einen gewissen Zauber 
in sich trägt. So vermischen sich wochenlang Vorfreude 
und Aufregung, mit Heimatbesuchen und wohliger Wärme. 
Einzigartige Düfte, mit vertrauten Ritualen. Schneeflocken 
und Kälte, mit einer Tasse warmen Tee und Heimlichkeiten 
liegen spürbar überall um uns rum.

Die Kinder und Mitarbeiter der Kindertageseinrichtungen 
in Estenfeld, wünschen allen Familien und Menschen die 
sich mit uns verbunden fühlen, ein Frohes Weihnachtsfest.

Ein bisschen Ruhe und Zeit und ganz viel Glitzer für das 
gemeinsame feiern und Beisammensein.

Bedanken möchten wir uns bei all unseren Unterstützern, 
die uns das ganze Jahr Ihre Aufmerksamkeit schenken. Be-
haltet lange über die Feierlichkeiten hinaus das wohlige 
Gefühl der WeihnACHTSAMKEIT und kommt gut ins Neue 
Jahr.

Die Kindertagesstätten

St. Michael, St. Elisabeth, St. Martin,  
der Hort Regenbogenland und die Farbenkleckse

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT
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Die Vereine aus Estenfeld und Mühlhausen  
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
ein frohes Weihnachtsfest und ein friedvolles 2024
 ✯ Agenda-21-Arbeitskreis
 ✯ Aquarien- und Terrarienfreunde Estenfeld e.V.
 ✯ Arbeiterwohlfahrt Estenfeld
 ✯ Bayerischer Bauernverband (BBV) Estenfeld
 ✯  Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
Ortsgruppe Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

 ✯ Estenfelder Bazis
 ✯ Estenfelder Karnevals-Gesellschaft e.V. (EKG)
 ✯ Feldgeschworene Estenfeld
 ✯ Freiwillige Feuerwehr Estenfeld
 ✯ Freundeskreis der Kartause Estenfeld e.V.
 ✯ Freundeskreis Seniorenzentrum Estenfeld e.V.
 ✯  Industrie-Gewerkschaft Bauen Agrar Umwelt 
OV Estenfeld/Kürnach

 ✯ Gospelchor Estenfeld
 ✯ Jagdgenossenschaft Estenfeld
 ✯ Judo-Mattenfüchse Estenfeld e.V.
 ✯ Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB)
 ✯ Katholischer Frauenbund Estenfeld
 ✯ Katholische Junge Gemeinde
 ✯ Kleintierzuchtverein e.V. 1909 Estenfeld
 ✯ Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e.V.
 ✯ Malteser Hilfsdienst Ortsverband Estenfeld
 ✯ Musikverein Estenfeld 1984 e.V.
 ✯ Obst- und Gartenbauverein Estenfeld
 ✯ Pfarrgemeinderat Estenfeld
 ✯ Reit- und Fahrverein Kürnachtal e.V.
 ✯ Reservistenkameradschaft Estenfeld
 ✯ Sängervereinigung 1890 e.V. Estenfeld
 ✯ Schützengesellschaft Estenfeld 1967 e.V.
 ✯ Seniorenvertretung Estenfeld (Seniorenbeirat)

 ✯ Soldatenkameradschaft Estenfeld
 ✯ Sudoku-Club Estenfeld
 ✯ Tennisclub Estenfeld „Weiße Mühle“ e.V.
 ✯ Turn- und Sportgemeinde 1862 e.V. Estenfeld
 ✯ VdK-Ortsverband Estenfeld
 ✯ �Verein�Christlicher�Pfadfinderinnen� 
und�Pfadfinder

 ✯ Verein für Kindertageseinrichtungen
 ✯ Waldgenossenschaft „Kapellenholz Estenfeld“
 ✯ CSU-Ortsverband Estenfeld
 ✯ SPD-Ortsverband Estenfeld
 ✯ UWG-Ortsverband Estenfeld
 ✯ EinS e.V. – Estenfeld in Schwung
 ✯ Grüne (Bündnis 90/Die Grünen) Ortsverband
 ✯ Bayerischer Bauernverband  (BBV) Mühlhausen
 ✯ Dorfgemeinschaft Mühlhausen e.V.
 ✯ Freiwillige Feuerwehr Mühlhausen
 ✯ Fußballverein FV Mühlhausen
 ✯ Mühlhäuser Musikanten
 ✯ Pfarrgemeinderat Mühlhausen
 ✯ Verein�für�Krankenpflege�und�Krabbelstube
 ✯ St. Georg Mühlhausen
 ✯  Verein zur bäuerlichen und handwerklichen 
Kulturguterhaltung Mühlhausen (VKM)
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VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinde Estenfeld

Termine
31.12.23 Sudoku-Club Estenfeld: Silvesterlauf
07.01. Neujahrsempfang der Gemeinde
11.01. AWO: Seniorentreff
13.01. Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: 
 Weihnachtsbaumsammlung
13.01. Freiwillige Feuerwehr Mühlhausen: 
 Weihnachtsbaumsammlung
13.01. Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: 
 Jahreshauptversammlung
13.01. – TSG-Fußballturnier  
15.01. (Mühlencup)
19.01. Bücherei: Wein und Schokolade
20.01. TC Estenfeld: „Playersnight“
25.01. AWO: Seniorentreff
27.01. KJG Estenfeld 
 Papier- u. Kartonagensammlung
03.02. EKG:  Prunksitzung  
 in der Mehrzweckhalle
08.02. AWO: Seniorentreff
12.02. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Faschingsveranstaltung
13.02. EKG: Kinderfasching
14.02. SPD-Ortsverein Estenfeld: Fischessen

Die Schützen blicken auf ein  
erfolgreiches 2023 zurück
Mit Nico Probst als deutschem Meister Fallscheibe Flinte 
und Marco Geißner auf dem 3. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft Standard, sowie insgesamt 4 Landesmeis-
tern, 6 Vize-Landesmeistern und 4 mal Bronze bei Lan-
desmeisterschaften, sowie unzähligen Erfolgen bei den 
Bezirksmeisterschaften dürfen wir zurecht stolz auf die 
sportlichenLeistungen unserer Mitglieder im abgelaufenen 
Jahr sein. 

Auch unsere Veranstaltungen waren ein voller Erfolg. Den 
Anfang machte unser Tag der offenen Tür, das „Grill & 
Shoot“ im Mai, bei dem nicht nur lecker gegessen, sondern 
auch alles ausprobiert werden konnte, was bei uns Schüt-
zen trainiert werden kann. Unser Steel-Match „Heavy-Me-
tal“ im Oktober und unser erstes IPSC-Match im November 
haben dann erneut hunderte Besucher und Teilnehmer aus 
ganz Süddeutschland und teilweise darüber hinaus zu uns 
geführt. Ein schöner Beweis, dass der Schießsport ein Hob-
by ist, das jung und alt bundesweit in Estenfeld zusammen-
führen kann. 

Auch im Schützenhaus geht es voran: nach der Renovie-
rung der Druckluftbahnen in 2019 und der Küche in 2022 
stand in diesem Jahr unsere in die Jahre gekommene 25m-
Bahn mit einer Generalsanierung auf dem Plan. Besonderer 
Dank gilt hier neben den fleissigen Helfern auch der Ge-
meinde Estenfeld, ohne deren großzügige Unterstützung 
der Umbau auch für uns finanziell nicht stemmbar gewe-
sen wäre. Mehr als 2.000 geleistete Arbeitsstunden haben 
eine Schießbahn auf höchstem Niveau ergeben, um die wir 
nicht nur im Landkreis beneidet werden.

Besonders freut uns, dass das ehrenamtliche Engage-
ment unserer Mitglieder auch andernorts nicht unbemerkt 
bleibt. Im Mai 2023 wurde unser langjähriger Sportleiter 
Alfred Müller vom Bayrischen Sportschützenbund für sei-
ne Verdienste mit einer hohen Auszeichnung geehrt. Und 
auch wir sagen Danke für Deinen Einsatz!

Ohne Rückschläge blieb aber auch das Jahr der Schützen-
gesellschaft Estenfeld nicht. Mit Horst Lorenz und Karl 
Pfaffendorf haben wir nicht nur zwei langjährige Mitglie-
der, sondern tragende Säulen unseres Vereins verloren.

Wir blicken dennoch zuversichtlich in das Jahr 2024 und 
freuen uns, Euch spätestens beim diesjährigen Grill & 
Shoot wieder zu sehen.

Eure SG Estenfeld.

Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

Wir sagen Danke!!!
Herzliches Vergelt’s Gott für Ihre 
große Spendenbereitschaft an un-
serem diesjährigen Adventskonzert!

Die Spenden kommen jeweils zur Hälfte dem Ortsverband 
der Malteser in Estenfeld für ihre Ukraine-Hilfe sowie dem 
Verein FONELISCO zugute, der sich um Straßenkinder in 
der Würzburger Partnerstadt Mwanza kümmert.

Ihre Spenden werden dort mit Sicherheit gute Verwendung 
finden.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Jugendfeuerwehr Mühlhausen lädt am 13.01.2024 
zum 10jährigen Christbaum Sammeln ein.
An diesem Samstagmorgen gegen 10 Uhr werden wir die 
Christbäume wie alljährlich wieder in den Straßen von 
Mühlhausen einsammeln. Über eine kleine Spende wür-
den wir uns sehr freuen, diese bitte in einem Umschlag 
oder Tütchen am Christbaum selbst befestigen.
Ab 18.00 Uhr laden wir euch zu unserer 10jährigen Jubilä-
ums Feier an das Feuerwehrhaus ein.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich die Jugendfeuerwehr Mühl-
hausen.
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Von links nach rechts: Eva Wegmann, Udo Münch, Marco Kleedörfer, 
Norbert Prantl, Jasmin Meyer, Foto: Eva Glück

Faschingseröffnung und Ehrungen
Am Freitagabend, den 11.11.2023 eröffnete die Estenfel-
der Karnevalsgesellschaft (EKG) die neue Faschingssession 
mit einem närrischen Fackelumzug durch die Gemeinde. 

Besonders ins Auge stach diesmal ein Cabrio, mit dem zwei 
langjährige und verdiente Mitglieder abgeholt wurden: Udo 
Münch und Norbert Prantl, die im weiteren Verlauf des 
Abends zum Ehrenpräsidenten und Ehrenmitglied ernannt 
wurden! 

Der Elferrat und die Garden wurden lautstark durch den 
Spielmannszug unterstützt. Die  „Dallerlagger“ und der Se-
nator Tobi Grimm luden ihre Mitglieder und Unterstützer 
noch zu einem kleinen Umtrunk und Leberkäsbrötchen ins 
Vereinsheim ein. 

Nach der Stärkung ließ es sich unser Ehrengast Angelika 
Arnold vom Fastnacht-Verband Franken nicht nehmen, 
persönlich einige Vereinsmitglieder für ihr besonderes En-
gagement zu ehren.

Folgende Auszeichnungen wurden überreicht:
Mit der Ehrennadel in Silber wurden Roman Gräf, Anna-Le-
na Ackermann und Sina Schmitt ausgezeichnet. Ehrenna-
deln in Gold empfingen Karl-Heinz Meyer und Ilona Lanig. 
Den Verdienstorden des FVF bekamen Thomas Scheller 
und Sven März überreicht.

Vereinsintern erhielten Sven Burkard und Caroline Schulz 
den Dallerlagger in Bronze und Jasmin Meyer den Daller-
lagger in Silber. 

Das Highlight des Abends war die Ernennung von Udo 
Münch zum Ehrenpräsidenten und Norbert Prantl zum 
E hrenmitglied der EKG. 

In ausgelassener Stimmung und mit viel Helau endete ein 
gelungener Faschingsauftakt.

Weitere Infos: www.ekg-estenfeld.de

Estenfelder Karnevals  
Gesellschaft e.V. 1983
- Die Dallerlagger -
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Bei der Spendenübergabe an die EKG Estenfeld. Von links: Eva Weg-
mann (2. Gesellschaftspräsidentin), Bankvorstand Thomas Endres 
von der VRMainBank eG, Gesellschaftspräsident Marco Kleedörfer 
und Jasmin Meyer (1. Kassiererin).

3000 Euro für neue Jacken der Estenfelder Dallerlagger

VR-MainBank eG unterstützt den 
Elferrat der EKG Estenfeld
Am 11. November hat die Estenfelder Karnevalsgesell-
schaft (EKG) mit ihrem traditionellen Fackelumzug durch 
den Ort die diesjährige Faschingssession eröffnet. Seit 40 
Jahren ist der Verein mit seinen rührigen Aktiven eine fes-
te Größe im Dorf. Der Elferrat ist das Kernstück der „Dal-
lerlagger“. Der Verein hat nun neue Jacken für den Elferrat 
angeschafft.

Zu dieser Investition übergab Vorstand Thomas Endres 
von Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim einen Zuschuss 
von 3000 Euro. Den Spendenscheck der Zweigniederlas-
sung der VR-MainBank eG nahmen Gesellschaftspräsident 
Marco Kleedörfer und seine Vertreterinnen Eva Wegmann 
und Jasmin Meyer beim Start der Session 2024 mit Dank 
und Freude entgegen. Sie bedankten sich auch für Unter-
stützungen der Bank in der Vergangenheit, beispielsweise 
im Jugendbereich.

Bei der Spendenübergabe scherzte Bankvorstand Endres. 
Die Spende solle dazu beitragen, „dass die Elfer mit ihren 
neuen Jacken wieder genauso attraktiv aussehen wie die 
Garden“. Er freue sich, dass nicht nur in Köln oder Düssel-
dorf der Karneval gefeiert wird, sondern auch im fränki-
schen Estenfeld. Auch außerhalb des Faschings könne man 
auf die EKG zählen. Das zeige sich etwa daran, dass der 
Verein bei der Vertreterversammlung der VR-MainBank eG 
die Bewirtung übernommen habe.

Die 3000 Euro kommen aus dem Erlös des Gewinnsparver-
eins der Bank. Die Mitglieder und Kunden der Bank tragen 
mit dem Kauf von Losen somit nicht nur zum Sparen bei. Sie 
haben auch die Chance auf das Losglück und unterstützen 
dank der Ausschüttung beim Gewinnsparen das Vereinsle-
ben und das Ehrenamt in der Region. Diese Unterstützung 
liegt der VR-MainBank eG am Herzen.

(Artikel von Irene Konrad)

VEREINSNACHRICHTEN
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Sängervereinigung, 

bald ist Weihnachten und das Jahr neigt sich dem Ende.  
Zeit, inne zu halten und das Jahr zu überdenken. Neben 
vielen Glückmomenten gab es vielleicht  auch manche Tief-
schläge und traurige Stunden. 

Wir sollten dankbar sein, dass wir in Frieden leben dürfen 
und weit entfernt sind von dem Kriegsgeschehen in der 
Ukraine und im Gazastreifen. Wir alle haben eine warme 
Stube, Kleidung und genug zu essen.

So wünschen wir Ihnen von Herzen gemütliche Feiertage 
und ein – hoffentlich – stressfreies und besinnliches Weih-
nachtsfest mit Ihren Familien und Freunden.  Alles Gute für 
das Jahr 2024 !

Weihnachten ist die schönste Zeit 
Glocken klingen weit und breit 

Kerzenlicht in jedem Heim 
FRIEDEN soll auf Erden sein !

Herzlichen Dank allen Helferinnern und Helfern, die sich 
für das Sängerheim engagieren !   

Für die Sängervereinigung:

Gitti Krüger 

VEREINSNACHRICHTEN

Foto Joachim Iwanowitsch 

3. Estenfelder Adventsmarkt in der Kartause lockte viele Besucher
Am Samstag vor dem 1. Advent versammelte sich die Dorf-
gemeinschaft von Estenfeld, um gemeinsam den festlichen 
Spirit der Vorweihnachtszeit zu begehen. Der 3. Estenfel-
der Adventsmarkt fand in der idylischen Kulisse der Kar-
tause statt und wurde von 18 Vereinen und Verbänden mit 
viel Engagement und Kreativität gestaltet, er lockte zahlrei-
che Besucher an.  Bei den Akteuren in den Ständen waren 
auch  die 1. Bürgermeisterin Rosi Schraud sowie ihre Stell-
vertreter Tobi Grimm und Christian Albert. 

Die Atmosphäre wurde durch die musikalischen Darbie-
tungen des Musikvereins Estenfeld, der Mühlhäuser Musi-

kanten und mit den bezaubernden Klängen der Kinder der 
örtlichen Grundschule umrahmt. Die Organisatoren Margit 
Grimm und Joachim Iwanowitsch hatten für ein abwechs-
lungsreiches Programm gesorgt und freuten sich über eine 
Vielzahl von Ständen. 

Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung 
der Organisatoren, gefolgt von einem Grußwort der 1. Bür-
germeisterin. Der Höhepunkt des Abends war zweifelsoh-
ne der Besuch des Nikolaus, der nicht nur für strahlende 
Kinderaugen sorgte, sondern auch kleine Geschenke ver-
teilte. 

Ein besonderes Highlight war die Möglichkeit für die Besu-
cher ihren eigenen Adventskranz zu kaufen. Bei Glühwein, 
Bratwurst und Pommes konnte man gemütlich beisammen 
sein und sich auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmen. 

Neben der festlichen Stimmung stand auch der soziale As-
pekt im Vordergrund. Der Erlös der Veranstaltung kommt 
der Wärmestube in Würzburg sowie dem neuen Jugend-
raum in Estenfeld zugute. Diese noble Geste unterstreicht 
das Engagement der Dorfgemeinschaft für soziale Belange 
und trägt dazu bei, die Verbundenheit unter den Einwoh-
nern zu stärken. 

Insgesamt war der 3. Estenfelder Adventsmarkt in der Kar-
tause ein voller Erfolg. Die gelungene Mischung aus Musik, 
kulinarischen Genüssen, kreativen Ständen und sozialem 
Einsatz schuf eine wundervolle Atmosphäre, die die Vor-
freude auf die bevorstehende Weihnachtszeit in Estenfeld 
spürbar machte.
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Bei Bewölkung erkunden wir 
mit spannenden Spielen den 
dunklen Winterwald.  

Bitte warm anziehen und Ta-
schenlampe mitnehmen!

Leitung: Martina Schwab und 
Anita Trompke
Freitag, 26. Januar 18:30–
20:00 Uhr
Kürnach, Parkplatz Höllberg-
halle. Max. 12 Teilnehmer, 
Beitrag 2 €

Anmeldung bis Mittwoch,  
24. Januar  
bei anita.trompke@gmx.de oder 
09305-1715

Mitgliedertreffen 
Samstag, 27.01.2024, um 
10:00 Uhr

Café BieberBau in Kürnach

Zum Neuen Jahr wünscht Ihnen das 
BN-Team Glück, Gesundheit und 
365 wundervolle Tage! 

Kleiner Tipp für Vogel-
Liebhaber*Innen:

 –  verzichten sie auf günstige Mei-
senknödel, sie enthalten Abfall-
fette und unverdauliche Backbrö-
sel

 –  füttern sie Sonnenblumenkerne, 
Hanf, Hirse, Mohn, Distelsamen, 
Fett-Kleie-Gemische, Hafer-
flocken, frisches Obst, Rosinen 
und getrocknete Mehlwürmer.  
Wichtig! Ambrosia-Samen-frei, da 
allergieauslösende. 

 –  Am besten Karden, Disteln, Son-
nenblumen oder andere samen-
reiche Pflanzen den Winter über 
im Garten stehen lassen.

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Kürnach - 
Estenfeld - Prosselsheim

Sternenwanderung
für Kinder ab der 2. Grundschulklasse

Gemeinsam entdecken wir die wichtigsten Sternbilder und 
erfahren Interessantes über den funkelnden Sternenhim-
mel.

Wichtige 
Notrufnummern!
Polizei 110
Feuerwehr und 
Rettungsdienst 112

VEREINSNACHRICHTEN
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Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Sieboldstraße 4a ∙ 97230 Estenfeld ∙ T 01577 - 4 05 67 71
mail@mario-gallowski.de ∙ www.mario-gallowski.de

Balkongeländer
von der Planung bis zur Montage

Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1 29.11.21   13:3329.11.21   13:33

•
•

•

•
•

Vandalismus und Sachbeschädigung auf dem Sportplatz  
des FV Mühlhausen
Zwischen dem 29. November auf den 30. November in 
der Zeit von 20 Uhr abends bis 8 Uhr morgens wurde der 
Sportplatz vermutlich durch einen Autofahrer verwüstet 
und erheblich beschädigt.

Wer hat in diesem Zeitraum Beobachtungen gemacht und 

kann hierzu Angaben machen? Strafanzeige wurde bereits 
gestellt.
Bitte Informationen an den 1. Vorstand: Klaus Hehn, Mobil: 
01573 4405547
Vielen Dank
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Liebe Gemeinde,

das Weihnachtsfest und die be-
sondere Zeit danach bis Neujahr 
liegen noch vor uns.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie 
diesen letzten Abschnitt des 
Jahres mit allen Sinnen genießen 
können. 

Und dann heißt es an Silvester 
und Neujahr: „Alles auf Anfang!“.

Wir kennen sie alle, die guten Vorsätze, Träume und Wün-
sche zum neuen Jahr.

Ich darf Vorsätze haben, sollte aber nicht zu streng mit mir 
und anderen sein.

Was wird das neue Jahr bringen?
Für manche Menschen unter uns und für viele auf der gan-
zen Welt, ist das auch eine bange Frage gefüllt mit Sorgen 
und Ängsten.

Dazu las ich kürzlich in einem Kalender: „Erwarte das Wun-
der!“

Darf man Wunder erwarten? 
Ich glaube, der Anfang selbst ist das Wunder!
Es ist die Möglichkeit, immer wieder neu aufzustehen aus 
dem Gewohnten, neu anzufangen und zu wissen, ich bin 
begleitet, beschützt und nicht allein.

Viele Menschen haben das in der Begegnung mit Jesus er-
fahren und in ihrem Herzen gespürt.

Fang einfach nochmal neu an, sagte er den Menschen da-
mals und er sagt es uns auch heute zu.

Fang einfach nochmal an, es ist nie zu spät dafür!

Sie haben vertraut, sind gehört, gesehen und geheilt wor-
den.

Wünschen wir uns gegenseitig, dass wir tatsächlich den 
Zauber des Neuanfangs spüren können und dürfen. Gehen 
wir innerlich auf „Alles auf Anfang!“, auf RESET und seien 
wir bereit für das, was kommt.

Ein Satz von Johann Wolfgang von Goethe drückt das für 
mich treffend so aus:

„Das neue Jahr sieht mich freundlich an, 
und ich lasse das alte 
mit seinem Sonnenschein und Wolken 
ruhig hinter mir!“

Zum Abschluß – oder besser zum Anfang – noch ein Se-
genswunsch:

Der Herr segne Dein Jahr, 
er segne Deine Wünsche und Träume, 
Deine Schritte und Wege. 
Du bist gehalten und beschützt, 
Du darfst wagen und Vertrauen!

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 24. Dez.      HEILIGER ABEND  
15:30 Estenfeld: Pfarrkirche: Kinderkrippenfeier 
17:00 Estenfeld: Christmette –  
 Messfeier mit Krippenspiel 
 Kollekte: Adveniat
22:30 Estenfeld: Christmette - 
 Wortgottesfeier mit Kommunion 
 Kollekte: Adveniat
17:00 Mühlhausen: Wortgottesfeier mit Kommunion 
 Kollekte: Adveniat
15:30 Kürnach: Musikalische Einstimmung
16:00 Kürnach: Kinderkrippenfeier
22:00 Kürnach: Einstimmung auf die Christmette  
 mit adventlichen Weisen
22:30 Kürnach: Christmette mit Kelchkommunion 

Montag, 25. Dez. 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN –  
WEIHNACHTEN
10:00 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion 
 mit Kindersegnung und Segnung  
 des Johannisweines 
 Kollekte: Adveniat

Dienstag, 26. Dez.     HL. STEPHANUS
08:30 Mühlhausen: Messfeier mit Kelchkommunion 
 Kollekte: Adveniat
10:00 Kürnach: Messfeier mit Kindersegnung 

Samstag, 30. Dez. 
18:30 Kürnach: Messfeier zum 
 Jahresschluss

Sonntag, 31. Dez.      Silvester
10:00 Mühlhausen: Messfeier zum Jahresschluss

Montag, 1. Jan. 
NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
18:30 Estenfeld: Messfeier –  
 Wir beten für die Pfarreiengemeinschaft

Mittwoch, 3. Jan. 
08:30 Estenfeld: Messfeier

Freitag, 5. Jan. 
15:00 Estenfeld: Rosenkranz

Herzliche Grüße und alle guten Wünsche für ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein glückliches, friedvolles neues 
Jahr

wünschen Ihnen
Franz-Ludwig Ganz, Diakon i. R. 
Joachim Bayer, Pfarrer 
Susanne Fleck, Gemeindereferentin 
Ingrid Graber, Pfarrbüro Kürnach 
Birgit Herrmann, Pfarrbüro Estenfeld
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Samstag, 6. Jan. 
ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE
08:30 Estenfeld: Messfeier mit Aussendung der Sternsinger  
 Wir beten für:  
 Emil Wolf und Werner Haus 
 Rita und Karl Heller 
 Alois und Luise Dorsch 
 Hermann, Franz, Hans und Anna Konrad  
 und Familie Frankenberger 
 2. Seelenamt für Lothar Glück 
 Kollekte: Afrikatag
09:00 Kürnach: Wortgottesfeier mit Aussendung  
 der Sternsinger
10:30 Mühlhausen: Messfeier mit Aussendung  
 der Sternsinger – Wir beten für: 
 Hugo und Rosa Scheller, Geschwister u. Angeh. 
 2. Seelenamt für Horst Heinrich 
 Kollekte: Afrikatag 

Sonntag, 7. Jan.      1. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Kürnach: Messfeier
14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 9. Jan. 
14:15 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier  
 anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 10. Jan. 
08:30 Estenfeld: Messfeier  zur Danksagung

Freitag, 12. Jan. 
15:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 13. Jan.      TAUFE DES HERRN
18:30 Kürnach: Messfeier mit Kelchkommunion

Sonntag, 14. Jan. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier –  
 Wir beten für die Pfarrgemeinde
10:00 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
 Dominic Schmitt und verstorbene Angehörige  
 der Familien Schmitt und Hornung  
 Erwin Walz u. verst. Angeh.  
 Gestiftete Hl. Messen  
 Karl Kuhn, Marianne und Egon Fröhlich  
 Josef Götz
14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Mittwoch, 17. Jan. 
08:30 Estenfeld: Messfeier 
 anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Freitag, 19. Jan. 
15:00 Estenfeld: Rosenkranz
19:00 Kürnach: FreiRaum...  Zeit mit Gott.  
 Eine andere Gebetszeit.

Samstag, 20. Jan.     3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion –  
 Wir beten für: 

 Paul und Franz Förster und Familie Mathies 
 Anton Ackermann u. verst. Angeh.  
 Familie Emmert, Moucka, Ella Wortley  
 und Familie Reis  
 für verstorbene Freunde  
 Roland Weber, Agnes Vetter und  
 Erika Messelberger  
 Maria und August Wagenbrenner  
 Lydia und Richard Rost 
 Eugen Wolz 
 Johann Skrabala , Eltern und Schwiegereltern 
 Marianne und Willi Krebs 
 2. Seelenamt für Sigrid Weisensel 
 3. Seelenamt für Adolf Markard  

Sonntag, 21. Jan. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
 Paul und Hildegunde Scheller  
 f. d. alten Stiftungen
10:00 Kürnach: Messfeier
14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Mittwoch, 24. Jan. 
08:30 Estenfeld: Messfeier

Freitag, 26. Jan.
15:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 27. Jan.
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 28. Jan.      4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für: 
 2. Seelenamt für Otmar Heinrich
10:00 Estenfeld: Messfeier – Musikalisch gestaltet  
 vom Gospelchor – Wir beten für:  
 Herbert Frankenberger u. Angeh. 
 Josef, Gottfried und Arthur Wolz u. Geschwister  
 Josef Keller, Monika Landeck und Rita Fahlbusch 
 Familie Keller und Frankenberger  
 Gestiftete Hl. Messe  
 Thomas und Eustach Mathes  
 Helmut Düncher
10:00 Kürnach: Kindergottesdienst
14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Freitag, 2. Feb. 
15:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 3. Feb. 
18:30 Estenfeld: Messfeier mit Segnung der Kerzen  
 und Blasiussegen

Sonntag, 4. Feb. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier mit Segnung der Kerzen 
 und Blasiussegen
10:00 Kürnach: Familiengottesdienst mit Segnung  
 der Kerzen und Blasiussegen
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

verstorben sind: Lothar Glück, Pantaleon Brümmer

St. Georg: 

getauft wurde:  Felix Lucas
verstorben ist:  Horst Heinrich

TERMINE:
 ◆  Tauftermine für Estenfeld: 11.02., 14.07., und für 
Kürnach: 03.03., 26.05. während des Gottesdienst 
um 10 Uhr. Vorherige Anmeldung im Pfarrbüro ist er-
forderlich

 ◆  Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung 
zur Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner über die 
Homepage www.pg-ekm.de oder das Pfarrbüro.

 ◆  Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarrheimes. 
Über neue Sänger und Musiker würden wir uns sehr 
freuen.

 ◆  Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

 ◆  Das Weihnachtsopfer für Adveniat wird am 24./25. 
und 26.12. in der Spendentüte erbeten. Die Spenden-
kästchen der Kinder werden in der Krippenfeier und 
am 1. Weihnachtsfeiertag eingesammelt.

 ◆  Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim, am Mittwoch, 17.01. nach dem Gottes-
dienst

 ◆  Herzliche Einladung zu FreiRaum… Zeit mit Gott – 
Eine andere Gebetszeit  am Freitag, 19.01. um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche Kürnach.

 ◆  Pfarrer Fritsch in Lengfeld sucht eine Haushälterin. 
Bei Interesse wenden Sie sich an 0931/278009.

Gottesdienst mit Aussendung  
der Sternsinger
in Estenfeld am 06.01.24 um 08.30 Uhr
in Mühlhausen am 06.01. um 10.30 Uhr mit Segnung der 
Kinder

Dreikönigsaktion am 6. Januar 2024 
Liebe Estenfelder*innen, 
der 6. Januar steht dieses 
Jahr unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und 
weltweit“. Um 8:30 Uhr 
findet wie jedes Jahr der 
Dreikönigsgottesdienst 
statt. 

Danach sind die Sternsin-
gergruppen im Dorf unter-
wegs, um Ihnen den Segen 
nach Hause zu bringen. Wir 
hoffen, dass wir es in die-
sem Jahr – auch durch die 
tatkräftige Unterstützung 
von Erwachsenen – zeitlich 
schaffen, alle Haushalte zu 
besuchen. Alternativ besteht für Sie die Möglichkeit Ihre 
Spende von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr in der Kirche abzuge-
ben und eigenständig Segensaufkleber oder Kreide für Ihre 
Haustüre mitzunehmen. Natürlich liegen diese noch nach 
dem 6. Januar in der Kirche aus.

Gerne können Sie auch über das Konto der Katholischen 
Kirchenstiftung Estenfeld spenden. Die IBAN lautet 
DE11 7936 2081 0007 3048 03 und der Verwendungs-
zweck heißt Sternsinger. 

Falls Sie uns mit Süßigkeiten eine Freude machen wollen, 
müssen diese unbedingt original verpackt sein.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis!

Bleiben Sie im neuen Jahr 2024 gesund und munter :)

Die Sternsinger*innen

Liebe Sternsinger*innen,

die Probe für den Dreikönigstag findet am Donnerstag, 
den 4. Januar 2023 von 10:00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr in der 
Kirche statt. Hier erhaltet ihr eure Gewänder und wir üben 
für den Gottesdienst. Falls ihr an diesem Termin keine Zeit 
habt, dann schreibt uns bitte eine Mail an 

omis.estenfeld@outlook.de

Wir freuen uns auf euch!

Eure Omis
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Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate GrabellusBaumann, Koordinatorin

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Mo. und Di. 08.00 - 12.00 Uhr
  Do. 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.pg-ekm.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.

Monatstreffen  
mit geselligem Beisammensein
Mittwoch, 10.01.24 um 18.30 Uhr im Pfarrheim

Gemeinsame  
Ökumenische 
Veranstaltungen  
im Januar

Bibel teilen – Leben teilen
Dienstag, 09.01 um 19 Uhr im kath. Pfarrheim Estenfeld
Herzliche Einladung an alle Bibelentdecker.

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 15.01.24 um 20 Uhr im evang. Gemeindezentrum 
Sankt Markus

„Ist Israel bedroht?“
Vom Gaza-Israel-Konflikt zum Hamas-Israel-Krieg 2023 
und die Auswirkungen auf uns.
Vortrag von Kerstin Celina (MDL)
Zu diesem hochbrisanten Thema öffnen wir den Teilneh-
merkreis und es sind die Ehepartner und alle weiteren inte-
ressierten Personen eingeladen.
Für alle Interessierten die nicht im „Man(n)n trifft sich“- 
Verteiler sind, bitten wir sich per Mail an Joachim Reigel:  
jo_irene@gmx. de anzumelden.
Damit wir Sitzplätze reservieren können.
Wir werden alkoholfreie Getränke bereit stellen.

Offene Ökumenische Tanzgruppe
Dienstag, 16.01. um 19.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum 
 Kürnach
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Sabine Krämer Fries, 09367/8485
   Mechtild Warnke, 09305/8515

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de
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Von Menschen:
verstorben sind und beigesetzt wurden:
Shanna Müller, 59 Jahre, Estenfeld
Dina Scheider, 70 Jahre, Bad Windsheim

Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Veranstaltungen im Januar

Die Jahreslosung 2024
Liebe Mitmenschen,

oh weh, die viel besungene, zitierte, beschriebene, gerühm-
te und be und eingeklagte, vermisste und empfangene 
„Liebe“ ist in 2024 Zentrum der Jahreslosung. Das ist groß 
und schwierig zugleich. Denn so sehr die Liebe die Urkraft 
des Lebens ist, sodass Johannes in seinem ersten Brief sch-
reiben kann „Gott ist Liebe“ so schwierig ist sie wirklich zu 
beschreiben und vor allem zu leben.

In der „Kunst der Liebe“ schreibt Erich Fromm, dass reife 
Liebe geprägt sein soll von Vertrauen, Verantwortung, Res-
pekt und Liebe. Das geht nun nicht mit den vielen schwär-
merischen Aussagen zum Thema überein, sondern eher mit 
einem reflektierten Umgang. Was kann und darf ich sagen 
und wo muss ich trotz allem einmal schweigen oder um-
formulieren. Die Liebe denkt dabei vom anderen her und 
nicht von sich selbst aus. „Liebe deine:n Nächste:n, wie dich 
selbst.“ – also frage Dich, ob dir dies oder jenes guttun wür-
de oder eben nicht.

Aber nun erschließt sich der Satz der Jahreslosung.

Denn was wir tun sollen 
wir nicht machen, sondern 
geschehen lassen in Liebe. 
Liebe, die eben die eigenen 
Wünsche und Sehnsüchte 
sehen kann, aber von ih-
nen absehen will um des 
anderen willen. 

Und wenn nun tatsächlich 
Gott Liebe ist, müssen wir 
ihn als Hilfe für uns mit 
einbeziehen. Er der uns 
bedingungslos liebt, freut 
sich, wenn wir diese be-
dingungslose Liebe ihm 
gegenüber erwidern. 

Ihr Pfarrer Frank HofmannKasang
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„Cafe – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 9. Januar 2024 ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. Herzliche Einladung!

Frauenkreis Kürnach
Mittwoch 10. Januar 2024, um 18.00 Uhr
„Stammtisch, Gasthaus Schwan“, Kürnach
Bitte bis 8. Januar anmelden bei
Ingeborg Schöner: 09367 – 24 28

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Dienstag 16. Januar 2024, um 19.30 Uhr
im Lukaskindergarten, Kürnach

Einladung zum Mitarbeiter:innen-Dank
Freitag, 26. Januar 2024, 19:00 Uhr im Gemeindezentrum, 
Estenfeld

„Wir laden uns ein!“
Alle die in unserer Kirchengemeinde ehrenamtlich oder an-
gestellt an irgendeiner Stelle aktiv mittun, sind eingeladen.
Sei es auch nach der eigenen Meinung gar nicht der Rede 
wert.
Schön, wenn wir in möglichst großer und vollzähliger Run-
de zusammenkommen …
und mit Dank auf das Jahr 2023 zurückzublicken.
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Informationen

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1 
Fax.: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36,
97273 Kürnach
e-Mail: evang.estenfeld@t-online.de
homepage: evangelisch-estenfeld.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
e-mail: pfarramt.estenfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00 
Fax: 09 31 - 27 84 05
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)
Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Unsere regelmäßigen Gruppen:
VCP Stamm Walther von der Vogelweide

Jungpfadfinder für 14 – 16-jährige 
Wölflingsmeute für 7 – 10-jährige
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang  
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1

Krabbelgruppe – offen für alle ! 
Donnerstags, 9.30 bis 11.00 Uhr  
Info: Constanze Selig: 0171 - 3 39 08 23

Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Herzlich Willkommen

Pfarrer Stefan Meyer
Ökumene ist für ihn ein Lebensthe-
ma. „Es gibt keinen protestanti-
schen oder katholischen Gott.“

Er war 21 Jahre in der Kirchen-
gemeinde Obernburg tätig. Am 
3. Dezember wurde er vom Dekan 
Dr. Wenrich Slenczka feierlich als Ortspfarrer im Ökumeni-
schen Zentrum in Lengfeld eingeführt.

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de

Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen bei 
den Evangelischen Terminen. (QR-Code)

http://www.evangelische-termine.de

[Bildbearbeitung. S. Lauter]

Mit Gott unterwegs

BIMU Bibelhaus ErlebnisMuseum
In den Weihnachtsferien in die jahrtausendalte Geschichte 
der Bibel - ein Vorschlag für Wintertage.

Aktuelle Sonderausstellung ist: WEIHNACHTEN – ein Ge-
heimnis (bis 28.3.) Das Bibelhaus wird von der Ev.-Kirche in 
Hessen-Nassau bezuschusst.

Eintritt 7 €/ Familienticket 15 €

Montag und an kirchlichen Feiertagen ist das Museum ge-
schlossen, sonntags nur nachmittags geöffnet.

Bibelhaus ErlebnisMuseum,  
Metzlerstraße 19, Frankfurt am Main
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Privatpraxis für  
Osteopathie und Physiotherapie

Termine nach Vereinbarung

Effektive, professionelle Hilfe bei akuten 
 und chronischen Beschwerden  

(Rückenschmerzen, Kopfschmerzen,  
Gelenkbeschwerden,  

Darm-/Verdauungsproblemen uvm.)

Montag bis Freitag 
08:00 - 18:00 Uhr 

Unsere Schwerpunkte

PhysiotherapieOsteopathie

Darmgesundheit Bewegung

@osteopaedics

ab 03.01.2022 in Estenfeld

Privatpatienten und Selbstzahler

Röntgenstraße 8, 
97230 Estenfeld

Tel: 0179/4556087
info@osteopaedics.com
www.osteopaedics.com
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Achtung Radfahrer!

Bitte achten Sie speziell in der dunklen Jahreszeit 
auf eine angemessene Beleuchtung an Ihrem 
Fahrrad.




